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Autoclub Radevormwald Winterfest mit vielen „Benzingesprächen“  

Radevormwald · Bei der Feier im Landhaus Önkfeld wurden treue Vereinsmitglieder geehrt und die 

Clubmeister ausgezeichnet. Gefeiert wurde bis in den Morgen hinein.  

Auf der Bühne im Landhaus Önkfeld gab 

es zahlreichen Ehrungen und 

Auszeichnungen zu verteilen. 
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Von Stefan Gilsbach Redakteur  

Am Wochenende feierte der Automobilclub Radevormwald sein 73. Winterfest im Landhaus Önkfeld. 70 

Gäste, Mitgliederinnen und Mitglieder hatten sich anlässlich dieses Festes angemeldet und fieberten schon auf 

die begehrten Auszeichnungen und Pokale. 

Bereits seit mehr als 50 Jahren dem Verein zugehörig ist der Hückeswagener Michael Böhl, der dafür eine 

besondere Anerkennung erhielt. Er revanchierte sich mit einer emotionalen Rede und versprach dem Verein 

eine überaus großzügige Spende zur Förderung der Jugendarbeit. Gleichfalls 50 Jahre ist der jetzige 

Vorsitzende, Michael Held, dem Verein treu geblieben. Anja Steffens, die zweite Vorsitzende, würdigte in ihrer 

Laudatio seine Tätigkeiten für den Club. Auch Ehrenvorsitzender Theo Blasberg ergriff das Wort und bedankte 

sich bei dem Vorsitzenden für sein unermüdliches Engagement. 

Für 40-jährige Treue zum Club wurde Rolf Lehmann geehrt, 20 Jahre im Verein sind Marco Maldener und 

Markus Lüdorf. Die silbene ACR-Nadel für zehn Jahre erhielten Lilly-Fee Holländer und Michael Pohl. Patrick 

Haase wurde an diesem Abend die ADAC-Verdienstnadel verliehen. Bereits am 17. November hatten im 

Skytower zu Köln Gaby Kolgrüber die goldene und Yvonne Neufeld die bronzene ADAC-Ehrennadel erhalten. 

Nach diesem Auftakt konnten sich die Gäste des AC Radevormwald erst einmal am kalten und warmen Buffet 

ausgiebig bedienen. Gegen 22 Uhr folgte dann der Höhepunkt des Abends mit der Würdigung der Clubmeister. 

Im Kart-Slalomsport siegte Lotta Marie Holländer vor ihrer Schwester Lilly-Fee. Der Clubmeister der Sparte 

SIM Racing heißt, wie im vergangenen Jahr, Dennis Knöbel. Auf den weiteren Plätzen folgen Andre 

Lüdorf,  Rafael Kliem, Melgim Hübel und Lukas Bremicker. In der Kategorie Ori, Oldtimmer und GLP siegte 

Edgar Zimmermann. Die Kategorie Kartrundstrecke gewann Enrico Gaffke. Michael Pohl heißt der 

Clubmeister in der Sparte Automobil Rundstrecke vor Annika Glodowske. 

Im Automobil-Slalomsport galt es, 17 Pokale zu vergeben. Marco Maldener konnte Clubmeister werden, vor 

Dirk Vogel und Marcus Klasen. Auf den weiteren Plätzen: Daniel Klasen, Heiko Hochholz,  Moritz Will, 

Annica Hochholz, Daniel Kunkel,  Klaus Plesker, Jaques Plesker, Marvin Bremer, Walter Beck, Jessika 

Bremer, Yvonne Neufeld, Lina Kuchta, Anja Steffens und Barbara Hochholz. Marco Maldener konnte in der 

ADAC-Meisterschaft die Vizemeisterschaft erringen. Wie im vergangenen Jahr belegten die Slalomfahrer 

durch die guten Ergebnisse am Ende des Jahres in der ADAC-Nordrhrein Meisterschaft und im ADAC-Pokal 

jeweils den zweiten Meisterschaftsplatz bei den Mannschaften. Mit „Benzingespächen“  ging das Fest bis in 

den frühen Morgen weiter. 
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